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An die Mitglieder im Regnum Christi  
 
 
Liebe Freunde in Christus,  
 
 wir senden Ihnen einen herzlichen Gruß, verbunden mit unserem 
Dank und besten Wünschen für jeden von Ihnen.  
 
 Wie wir Ihnen bereits am 11. Juni mitteilen konnten, sind die Statu-
ten der Regnum-Christi-Föderation nun am 15. September in Kraft getre-
ten. Wir danken Gott für diesen Schritt der Reifung als kirchliche Institu-
tion, der für das ganze Regnum Christi, für uns alle von großer Bedeutung 
ist. In diesem Zusammenhang möchten wir mit Ihnen einige Überlegungen 
teilen und Sie über die ersten Schritte, die wir als Internationales Leitungs-
kollegium unternommen haben, informieren. 
 
 An dieser Stelle dürfen wir nicht vergessen, dass sich die Regnum-
Christi-Föderation nicht als eine bloß funktionelle Struktur versteht, son-
dern als Ausdruck des Plans Gottes, mit einer gemeinsamen geistlichen 
Grundlage und Mission. In den Statuten heißt es dazu wie folgt (Nr. 6):  
 

Wir erkennen ein Vorhaben Gottes darin, dass wir als Legionäre 
Christi, Gottgeweihte Frauen des Regnum Christi, Gottgeweihte 
Männer des Regnum Christi und angeschlossene Laiengläubige in 
tiefer Gemeinschaft leben und durch die Einheit und Nächstenliebe 
unter uns Zeugen für die Liebe Jesu Christi sind. Diese Institutionen, 
ihre Mitglieder und die angeschlossenen Laien haben an einer ge-
meinsamen Spiritualität und Sendung teil, die jeder seiner eigenen 
Identität und spezifischen Berufung entsprechend lebt, wie sie im je-
weiligen Eigenrecht zum Ausdruck kommt. Diese geistliche Grund-
lage muss den Gremien der Föderation auf ihren verschiedenen Ebe-
nen und in den mannigfachen Umständen von Zeit und Ort als Ori-
entierung dienen und sie inspirieren.  

 



  Wir können die charismatische Realität des Regnum Christi nicht 
von seiner organisatorischen oder rechtlichen Dimension trennen. Diese 
Föderation, die rechtlich geboren wird, ist die Form, die wir alle, mit Zu-
stimmung des Heiligen Stuhls, annehmen, damit sie uns eine Hilfe sei, 
unsere Identität als geistliche Familie und Apostolatsgemeinschaft besser 
zu leben.   
 
   Aus geistlicher Sicht wollen wir hervorheben, dass diese Föderation 
– abgesehen davon, dass sie eine Vereinbarung oder ein Vertrag zwischen 
Menschen ist –  ein Bund mit dem Herrn ist, sie kommt „von oben“. Tat-
sächlich kommt das Wort „Föderation“ vom lateinischen Wort foedus 
(Bund, im Hebräischen berit), einem zentralen Begriff der Heilsge-
schichte. Durch den Bund, besiegelt mit dem Blut Christi, will Gott die 
Menschen zu einem Leben in Gemeinschaft mit Ihm führen. Vor diesem 
Hintergrund können wir die Regnum-Christi-Föderation in ähnlicher 
Weise als „Bund“ mit Gott und untereinander betrachten. Möge es ein dau-
erhafter und fruchtbarer Weg sein, möge das Regnum Christi weiterhin ein 
Mittel der Heiligung für uns alle sein, ein Segen „für alle Nationen auf der 
Erde“ und ein Beitrag, damit die Kirche weiterhin viele Töchter und Söhne 
für das Reich Gottes hervorbringt. Diese Perspektive wird uns auch helfen, 
die Spannungen und Differenzen zu überwinden, die in jeder Institution 
unvermeidlich sind.  
 
 Zusätzlich zu diesen Überlegungen möchten wir Sie über einige ak-
tuelle Leitungsentscheidungen informieren:  

- wir haben die Satzung der der Föderation angeschlossenen Laien mit 
den entsprechenden Anpassungen gemäß der genehmigten Fassung der 
Statuten erlassen; 

- wir haben die Allgemeine Satzung der Regnum-Christi-Föderation er-
lassen; 

- wir haben die Laien Álvaro Abellán-García und Francisco Gámez für 
die Teilnahme am Internationalen Leitungskollegium und zusätzlich 
Carmen Fernández, José Antonio Lebrija, Kerrie Rivard und David 
Zárate für die Teilnahme am Generalplenum ernannt; 

- wir haben Gloria Rodríguez zur stellvertretenden Vorsitzenden des In-
ternationalen Leitungskollegiums ernannt; 

- wir haben P. Andreas Schöggl zum Generalsekretär der Föderation und 
P. José Cárdenas zum Generalverwalter der Föderation für jeweils ein 
Jahr ernannt, insofern das zukünftige Internationale Leitungskollegium 
nichts anderes bestimmt; 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

- wir haben die Territorien der Föderation so gebildet, wie sie bisher be-
standen; das Regnum Christi im Heiligen Land und in der Region der 
Elfenbeinküste (Afrika) werden keinem Territorium angehören, son-
dern direkt der Generaldirektion unterstehen; 

- wir haben die Zusammensetzung der territorialen Leitungskollegien 
und der Territorialkomitees für wirtschaftliche Fragen auf der Grund-
lage der Vorschläge der Territorien bestätigt; 

- wir haben in ihren jetzigen Positionen alle Personen bestätigt, die die 
entsprechenden Positionen im Regnum Christi in den Arbeitsteams, 
Regionen, Sektionen und Werken hatten, sofern die neuen zuständigen 
Gremien nicht nach den Statuten und der Allgemeinen Satzung der Fö-
deration anders verfügen; 

- wir haben das Ritual des Regnum Christi approbiert, das den Aufnah-
meritus und das Hingabeversprechen enthält, das von nun an verwen-
det wird. 

 
 Sie können die Dekrete dieser Leitungsentscheidungen auf der 
Website des Regnum Christi einsehen; dort haben Sie auch Zugriff auf die 
verschiedenen Dokumente.  
 
 Es ist unsere Hoffnung, dass die Legionäre Christi, die gottgeweihten 
Frauen und Männer im Regnum Christi, und alle angeschlossenen Laien 
in der Regnum-Christi-Föderation –  deren vollzogener Beitritt auch heute 
in den Strukturen der Regnum-Christi-Föderation seine volle Gültigkeit 
behält – unsere Verpflichtung gegenüber der Sendung des Regnum 
Christi, in der neuen kanonischen Struktur, im Dienst an der Kirche und 
an allen uns vom Herrn anvertrauten Menschen, gemeinsam erneuern wer-
den.  
 
 Wir stellen uns als geistliche Familie erneut unter den Schutz der 
Mariens und bitten sie, dass wir von ihrem Sohn die notwendigen Gnaden 
empfangen mögen, um den Plan Gottes für das Regnum Christi ganz er-
füllen zu können.  
 
 Mit einem herzlichen Gruß verbleiben wir im Herrn, 
 
 
 

P. Eduardo Robles-Gil, L.C.    Gloria Rodríguez Díaz    Dr. Jorge López González 

Internationales Leitungskollegium 


